
 

 

 

 

  

Kurzbeschreibung zur Wahl eines P-Seminars 
durch die Schülerinnen und Schüler  

der Jahrgangsstufe 10 
-   

 

Lehrkräfe: Jan Cumme/Carolin Engelhard  

Leitfächer:   Geschichte, Sport  

Projektthema  Geschichtsbegegnungen jenseits der Komfortzone: Eine historisch 
 orientierte Mehrtageswanderung in den Alpen  
 

 

 

Zielsetzung des Projekts, Begründung des Themas: 

 

Geschichte begegnet uns auf Schritt und Tritt, bewusst vermittelt wird sie aber meist nur 
medial im Unterricht oder im Film. Gelegentliche Exkursionen ins Museum oder zu his-
torischen (Gedenk)Stätten stellen schon die Ausnahme dar. Das Seminar wird die Teil-
nehmer dort mit der Geschichte konfrontieren, wo sie naturbedingt besonders rau war: In 
den Alpen. Auf einer mehrtägigen Exkursion werden die historischen Stätten erwandert 
und damit körperlich erkämpft.  

Wir haben zwei Varianten zur Auswahl: 

- Variante 1: Auf den Spuren des Gebirgskrieges 
Die Frontlinie des Ersten Weltkrieges verlief in den Alpen, vor allem im Trentino 
und in Südtirol. Hier wurden die höchsten Schlachten der Geschichte geschlagen, 
Felsen verbissen verteidigt, Gipfel gesprengt, Bunkergänge errichtet. Die Relikte 
sind bis heute erhalten. Der Karnische Höhenweg an der Grenze zwischen Tirol und 
Südtirol führt ebenso an solchen Stätten vorbei wie der Sentiero della Pace im 
Trentino. Einer von beiden kann in einzelnen Etappen erwandert werden. 
 

- Variante 2: Durchwandern unterschiedlicher Geschichtsräume auf dem E5 
Friedlicher geht aus auf dieser Strecke zu, dafür bietet sie den Reiz einer wasch-
echten Alpenüberquerung. In den verschiedenen Geschichtsräumen von Deutsch-
land bis Italien kann man der allgemeinen Siedlungsgeschichte nachspüren oder 
der legendären Geierwally oder der traurigen Geschichte der Schwabenkinder aus 
dem Pitztal, man sieht die Gletscher als Relikte der letzten großen Eiszeit, fragt an-
gesichts der Verheerungen in einem Skigebiet im Sommer nach der Tourismus-
geschichte und findet sich am Ende unversehens auf Ötzis Spuren.  
 

Beide Varianten stellen eine körperliche Herausforderung dar. Daher gehört das sportliche 
Training ebenso zum Seminar wie die thematische Einarbeitung. Die Exkursion kann nicht 
ausschließlich während der Schulzeit durchgeführt werden und berührt daher einige 
Ferientage voraussichtlich im September.  
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Zeitplan im Überblick  

11/1 Berufs- und Studienorientierung – Festlegung von Termin und Ziel der Exkursion – 
Recherchen zu den geschichtlichen Aspekten der gewählten Variante – Trainings-
grundlagen 

11/2 Planung der Exkursion (Route, Kartenmaterial, Unterkünfte, Logistik, Transport…) – 
thematische Einarbeitung in gewählte Schwerpunktthemen – gezieltes körperliches 
Training 

12/1 Durchführung der Exkursion – Erstellung einer Fotodokumentation in der Schule  

 

 

Folgende außerschulische Kontakte sollen im Verlauf des Seminars geknüpft 
werden: 

Deutscher Alpenverein – ggf. Militärmuseum Ingolstadt 

 

 
 
 

 
 

 


